
  Seite 1 von 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sinti und Roma endlich gleichbehandeln 

 
 
Zum Gedenktag für deportierte Sinti und Roma erklärt der minderheitenpolitische Spre-

cher der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Rasmus Andresen: 
  
Die systematische Vernichtung der Sinti und Roma während des Dritten Reiches hat 
auch in Schleswig-Holstein tausende Leben vernichtet und tiefe Lücken hinterlassen. 
Daher gedenken wir zum heutigen 73. Jahrestag allen deportierten und ermordeten 
Sinti und Roma. Das Gedenken mahnt uns an die vielen Sinti und Roma, die auch in 
unserer Gesellschaft in schwierigen Verhältnissen leben und die in Deutschland und in 
Europa nach wie vor zahlreichen Diskriminierungen und Anfeindungen ausgesetzt sind.  
 
Die Nennung in der Verfassung ist ein kleines aber starkes Zeichen. Wichtig ist nun, 
dass Roma und Sinti in unserer Gesellschaft tatsächlich alle Chancen und Rechte be-
kommen und der Antiziganismus ein Ende findet. Wir begrüßen deshalb, dass als di-
rekte Konsequenz aus der Verfassungsänderung ein Landtagsausschuss für die Be-
lange der Sinti und Roma eingesetzt wurde. Es wird unsere Aufgabe sein, über diesen 
Ausschuss konkrete Verbesserungen für die Sinti und Roma zu erzielen. 
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